
Anlage 2: Modulbeschreibung zum Studiengang Wirtschaftswissenschaften mit dem Abschluss 
 Bachelor of Science 

   

Berufsfeldmodul 

Modulnummer 264032-209 (Version 01) 
Modulname FinTech & Law 
Modulverantwortlich Professur Privatrecht und Recht des geistigen Eigentums (Jura II) 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
Das Modul baut auf den Grundkenntnissen des Wirtschaftsprivatrechts 
und/oder Bankgeschäftsrecht auf und fokussiert Rechtsfragen im Bereich 
FinTech, d.h. der Digitalisierung von Finanzdienstleistungen. Es geht u.a. 
um die rechtskonforme Herausbildung von innovativen Geschäfts-
modellen auf internetbasierten Plattformen (z.B. Crowdinvesting, -funding, 
-lending, Online-Vertrieb von Finanzprodukten), dem rechtssicheren und 
verantwortungsvollen Einsatz der disruptiven Blockchain-Technologie im 
Finanzsektor (z.B. Kryptowährungen und Zahlungsabwicklung) sowie dem 
entscheidungsunterstützenden Einsatz digitaler Instrumente (z.B. KI-
gestützte RoboAdvisor). Das Modul vermittelt neben den 
rechtstheoretischen Ansätzen einen Überblick über die vorhandene 
Rechtsprechung. Aufgrund der grenzüberschreitenden Verfügbarkeit der 
internetbasierten Finanzdienstleistungen werden obendrein 
rechtsvergleichende Betrachtungen angestellt. 
Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
FinTech-Phänomene zu verstehen und die damit im Zusammenhang 
stehenden neuen Rechtsfragen in den wirtschaftsrechtlichen Kontext 
einzuordnen und das materielle Recht darauf anzuwenden. Sie werden in 
die Lage versetzt, die Transformation der Finanzbranche 
verantwortungsvoll zu begleiten.   

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: FinTech & Law (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

Weiterführende Literatur wird in der Veranstaltung bekannt gegeben. 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu FinTech & Law (Prüfungsnummer: 64212) 

Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr in der Regel im Sommersemester 
angeboten. 

Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 
150 AS. 

Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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